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St. Arnulf, weshalb Weiland einmal geneigt war das ganze 
Werk hierhin zu setzen. Da sie in der Urschrift fehlen, ist 
hieran nicht zu denken. Zu Anfang seltener (929. 938. 1097), 
werden sie später etwas häufiger, und zwar besonders in dem 
Theil welcher in 2 fehlt und wo 3 also die Lücke ergänzen 
muss (1206. 1214. 1231). Einzelnes was sich auch auf Metz, 
aber nicht gerade auf St. Arnulf bezieht, ist aber auch in 3 
von anderer Hand nachgetragen (1203. 1222), so dass auch 
dieser Codex mit Wahrscheinlichkeit dorthin gesetzt werden 
muss. Vielleicht dass das Werk über die Stifter dieser Stadt 
hinaus keine Verbreitung erhalten hat.

Es steht auch in einem gewissen Zusammenhang mit den 
schon früher veröffentlichten Annales S. Vincentii Mettensis 
(SS. III, p. 156ff.). Ich stelle einige Stellen zusammen, die 
dies unzweifelhaft darthun:

Ann. S. Vinc.
970. ‘Translatio sanctae Luciae.

1086. Bellum Satanaci.
1097. Antiochia capitur.
1099. Jerusalem capitur.
1147. Iter Jerosolimitanum se­

cundum.
1151. Fames valida.
1153. Occisio Mettensium’.

Chronica.
970. ‘Translatio sancte Lucie.

1086. Bellum Sathanici castri.
1097. Antiochia capitur.
1099. Jerusalem recuperatur.
1147. Iter Jerosolimitanum se­

cundum.
1150. Fames magna.
1153. Occisio Metensium in Fri­

gido Monte [2. Kal. Mar.]'
Die letzte Stelle kann sichtlich nicht aus den Ann. S. 

Vinc. in die Chronica übergegangen sein. Auch bei den übri­
gen scheint es deshalb nicht anzunehmen, weil sie in die 
Handschrift zu verschiedenen Zeiten eingetragen sind. 1097. 
1099. 1147 gehören, dass ich so sage, zum Stamm des Werkes, 
sind in der durchgehenden Schrift; sie stehen auch schon in 
der ersten Redaction; 970. 1086. 1153 sind später mit anderer 
Dinte, wie es scheint auch nicht einmal zu gleicher Zeit hin­
zugefügt. Finden sich Stellen beider Art in den Ann. S. 
Vinc. neben einander, so liegt die Annahme zunächst, dass 
diese die Chronik benutzt haben. Aber auch später tritt ein 
ähnliches Verhältnis entgegen.

Ann. S. Vinc.
1162. ‘Fames valida.
1179. Concilium Rome sub 

Alexandro papa. Theo­
dericus Mettensis electus 
deponitur. Bertramnus 
episcopus Metensis’.

Chronica.
1162. ‘Fames magna.
1179. Concilium Rome sub 

Alexandro papa,ubi Theo­
doricus Metensis episco­
pus deponitur, et Ber­
trannus eligitur’.


